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  Hallau.  «Sie isch halt min Luxus!», ru�  Su-
sanne Gasser (Susi Spycher) von der Bühne 
des � eaters Hallau. Im Stück «Mannä mit 
und ohni Visione» streitet sie sich mit ih-
rem Bühnen-Ehemann Nick Gasser (Sven 
Weisshaupt) wegen der Haushälterin, die 
sie sich vom Lohn ihrer neuen Stelle leis-
tet. Nachdem die Ehefrau dann im Ausland 
weilt und das spanische Hausmädchen  
für einige Verwirrungen sorgt, steigt Nick 
Gasser in das esoterische Geschä�  seines 
Freunds Joe Bommeli (Alex Wäckerlin) 
ein. Es geht darum, Männern via Internet 
die Zukun�  vorherzusagen – nach dem 
Motto «von Männern für Männer». 

  Ein Teil des Ensembles plagte vor der 
Premiere am letzten Samstag das Lam-
pen� eber. Davon war kaum noch etwas 
zu spüren, als der Vorhang aufging. Die 
Schauspielerinnen und -spieler waren 
nach der gelungenen Premiere glücklich 
und freuten sich über das Lob aus dem 
Publikum in Form von viel Applaus. Dank 
witzigen esoterischen Lerneinheiten, ge-
paart mit kleinen und grossen Eskala-
tionen in der Wohnküche der Gassers, 
braucht das Publikum starke Lachmus-
keln bei «Mannä mit und ohni Visione». 
«Lachendes Publikum gibt für die nächs-
ten Aufritte viel Motivation», erklärte Ra-
mona Pfund, Regisseurin und gleichzeitig 
Autorin der Komödie. Sie war nach der 
Premiere sehr zufrieden. «Das Ensemble 
hat heute Abend noch viel mehr Gas gege-
ben als in den Proben», erklärte die gebür-
tige Hallauerin erfreut. Der Fleiss hat sich 
jedenfalls ausbezahlt, denn die Premiere 
war bis auf wenige Plätze ausverkau� , und 
der Applaus sprach für sich. (nh.)

  
  Weitere Vorstellungen von «Mannä mit und ohni 
Visione» im Gemeindehaussaal in Hallau fi nden 
bis am 21. Januar statt. Weitere Informationen 
sind unter www.theater-hallau.ch zu fi nden. 

 Gelungener Auftakt der visionären Männer 
 Das Theater Hallau feierte am Samstag die Premiere des neuen Stücks «Mannä mit und ohni Visione» 

 Joe Bommeli (Alex Wäckerlin, l.) und Nick Gasser (Sven Weisshaupt) versuchen, aus Kaffeesatz zu lesen.  Bilder: Nathalie Homberger  

 Susanne Gasser (Susi Spycher, r.) und die 
Haushälterin Conzuelo Gonzalez (Nicole 
Göldi) spielen mit vollem Körpereinsatz.  

 Das Team an der Kasse hatte viel zu tun: 
Lukas Lewicki, Christian Näf und Monika 
Pfund (v. l.).  

 Vater und Sohn stehen seit vier Jahren 
zusammen beim Theater Hallau auf der 
Bühne: Fabian (l.) und Rolf Ochsner.  

 Laura Wälti und Oliver Mannhart aus 
Schaffhausen lobten die schauspielerische 
Leistung des Theaterensembles.  

 Sebastian Rey (l.), Produktionsleiter, und 
Walter Rey waren für den vom Weingut 
Aagne gesponserten Apéro verantwortlich.  

 «Es ist ein sehr gutes Stück», erklärten 
Erika Tobler aus Neuhausen und Ivo 
Steinacher aus Amden nach der Premiere. 

 Die Schauspielerinnen Nicole Göldi (l.) 
und Daniela Kiser freuten sich, endlich vor 
Publikum auftreten zu können.  

 «So darf es weitergehen», sagten Ramona 
Pfund, Regisseurin sowie Autorin des Stücks, 
und der Hauptdarsteller Sven Weisshaupt.  

 Romy Meile begleitete ihren Partner Yves 
Fischer zur Premiere. Als Wirt der Fischer-
stube sponsert er das Theater Hallau.  

 Vreni Marty alias Trudi Gasser und Alex 
Wäckerlin alias Joe Bommeli waren 
erleichtert, dass die Premiere gelungen ist.  

 Kamen, um eine Freundin auf der Bühne 
spielen zu sehen: Elisabeth und Markus 
Schelling aus Schaffhausen.   
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